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(54) Verkleidungselement für Fassadenverkleidung von Gebäuden

(57) Die Erfindung betrifft ein Verkleidungselement
(1) aus formbaren Werkstoff für eine Fassadenverklei-
dung von Gebäuden (13), umfassend einen Mittelteil (2)
mit einer von einem Gebäude (13) abgewandt montier-
baren vorderseitigen Außenoberfläche (3) und einer dem
Gebäude (13) zugewandt montierbaren Rückseite (6),
wobei an den Mittelteil (2) angrenzende Randstreifen
(5a, 5b, 5c) des Verkleidungselements (1) derart umge-
bogen sind, dass sie eine in einem Winkel von der Rück-
seite (6) abstehende Stirnfläche des Verkleidungsele-
ments (1) bilden, wobei alle an den Mittelteil (2) angren-
zenden Randstreifen (5a, 5b, 5c) jeweils mindestens
zweifach in unterschiedliche Richtungen umgebogen
sind, wobei eine erste zur Rückseite (6) hin gerichtete
und den Mittelteil (2) begrenzende Biegung (4) von zu-
mindest zwei an einander gegenüberliegenden Rändern
des Mittelteils (2) angeordneten Randstreifen (5a) je-
weils um zumindest annähernd 180° ausgeführt ist, so

dass der an den Mittelteil (2) angrenzende Bereich dieser
Randstreifen (5a) auf die Rückseite (6) des Mittelteils (2)
umgebogen ist oder parallel zu der Rückseite (6) des
Mittelteils (2) verläuft, und wobei der freie Endbereich
(8a) dieser zumindest zwei Randstreifen (5a) jeweils in
einer zweiten Biegung (7) in entgegengesetzter Richtung
derart von der Rückseite (6) weggebogen ist, dass er in
einem Abstand zu der den Mittelteil (2) begrenzenden
ersten Biegung (4) zumindest annähernd senkrecht zur
Rückseite (6) des Mittelteils (2) ausgerichtet ist und je-
weils mindestens eine zu der freien Kante (9a) hin offene
Ausnehmung (10) aufweist, in die zur Montage des Ver-
kleidungselements (1) jeweils ein Klemmelement (12) in
einer zumindest im wesentlichen senkrecht zur Rücksei-
te des Mittelteils (2) verlaufenden Richtung einbringbar
und form-und/oder kraftschlüssig darin aufnehmbar ist.
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